
Adi Stiefelbauer † 

 
 

Völlig unerwartet ist gestern unser allseits beliebter und geschätzter 
Platzwart Adi Stiefelbauer im 71. Lebensjahr von uns gegangen. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt vor allem seiner Frau Margit, 
seinen Kindern, Enkeln, Urenkel und der Familie.    



Während der Meisterschaft erscheinendes Informationsheft des SC ST. VALENTIN.  

Für den Inhalt verantwortlich: M. Gruber; Auflage ca. 100 Stück in Eigenkopie.  

Verein im Internet: www.scstvalentin.at  Email: sc-st.valentin@utanet.at 

Samstag, 13. November 2010 
 

Der SC ST. VALENTIN  begrüßt Sie 
zum Heimspiel in der 

gegen  

Bad Kreuzen  

recht herzlich. Schiedsrichter Alois Kern aus Kaltenberg wird heute 
am Spielfeld für einen geordneten Spielablauf gemäß dem Regel-
werk sorgen.  
 
Den Matchball der heutigen Partie sponserte die 
 

Bäckerei Schneller 
 

Vielen Dank! 
 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Nachmittag und danken 
für Ihre Treue in diesem erfolgreichen Herbst!  
 
Die für heute geplante Nette Leit Night des SC St. Valentin wurde 
auf Freitag, den 26. November verschoben. 

 

http://www.scstvalentin.at/
mailto:sc-st.valentin@utanet.at


KAMPFMANNSCHAFT -  1.  KLASSE NORDOST  

Spielertrainer: Goran Kartalija  

Rg Mannschaft Sp S U N Tore +- Pte 
1 SC ST. VALENTIN  12 11 1 0 26:6 20 34 
2 Schönau 12 6 4 2 18:11 7 22 
3 ASKÖ Perg  12 6 3 3 15:11 4 21 
4 Pabneukirchen  12 6 2 4 19:12 7 20 
5 Unterweißenbach  12 6 2 4 23:18 5 20 
6 Altenberg  12 5 4 3 22:12 10 19 
7 Neumarkt i. M.  12 5 2 5 19:19 0 17 
8 BAD KREUZEN  12 5 1 6 16:17 -1 16 
9 Windhaag/Perg  13 4 3 6 23:26 -3 15 

10 Langenstein  12 5 0 7 19:30 -11 15 
11 Mitterkirchen  12 4 1 7 30:27 3 13 
12 Schweinbach 12 4 1 7 20:28 -8 13 
13 Ried/Rdmk. 13 2 5 6 13:18 -5 11 
14 SPG Weitersf./Kaltenb. 12 1 1 10 8:35 -27 4 

 

12. Runde 
 

Sa, 06.11.2010 SPG Weitersf./Kaltenb. : Altenberg 1:1 (1:1) 
Sa, 06.11.2010 Schönau : SC ST. VALENTIN  0:1 (0:0) 
Sa, 06.11.2010 Unterweißenbach : Langenstein 5:0 (4:0) 
Sa, 06.11.2010 Windhaag/Perg : ASKÖ Perg  0:0 (0:0) 
Sa, 06.11.2010 Pabneukirchen : Ried/Rdmk. 2:1 (0:0) 
So, 07.11.2010 BAD KREUZEN : Schweinbach 2:2 (0:0) 
So, 07.11.2010 Neumarkt i. M. : Mitterkirchen 3:2 (1:0) 

13. Runde 

Fr, 12.11.2010 Ried/Rdmk. : Windhaag/Perg 2:2 (1:2) 
Sa, 13.11.2010 Perg ASKÖ : Unterweißenbach -:- (-:-) 
Sa, 13.11.2010 Altenberg : Neumarkt i. M. -:- (-:-) 
Sa, 13.11.2010 Schweinbach : SPG Weitersf./Kaltenb. -:- (-:-) 
Sa, 13.11.2010 SC ST. VALENTIN : BAD KREUZEN -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Langenstein : Schönau -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Mitterkirchen : Pabneukirchen -:- (-:-) 



Spieldetails  Schönau  :  SC ST. VALENTIN 0:1 (0:0) 

 

RNr Spieler   

   

Tore 

T  Winkler Christian  
      

02  Schafelner Florian  
      

03  Kartalija Goran  
      

05  Brandl Markus  
      

06  Ströbitzer Florian  
      

07  Huber Daniel  
      

08  Lukarsch Peter  
      

09  Farkas Peter  
  

73  
   

10  Moser Alexander  75  
    

60  

11  Oblinger Marco  
      

17  Brandl Rene  66  
     

ET  Oblinger Dominique  
      

04  Fischer Stefan  
      

13  Kartalija Darko  
 

66  
    

14  Schuh Jürgen  
      

15  Backfrieder Florian   75      

 

 

Spielbericht von Rainer Muhr 

Blau-Gelb gegen Blau-
Gelb heißt der Schlager 
in der 1. Klasse Nord 
Ost. Leader gegen den 
ersten Verfolger, und in 
der ersten Hälfte gab es 

auch einen offenen Schlagabtausch auf dem kleinen Platz in Schö-
nau. Zu Beginn versuchte Brandl Rene mit der Ferse zum Erfolg zu 
kommen, aber es blieb beim Versuch. 5 Minuten gespielt, SC Cor-



ner, Schönaus Keeper klärt mit den Fäusten direkt auf Kartalija Go-
ran, der aus 18 Metern gleich mal volley losballert, zu direkt auf das 
Tor, so das Hr. Fragner Manuel klären kann. Ein Schuss von Farkas 
Peter im 16er wird auch eine Beute des Schlussmannes der Heim-
mannschaft. Eine ideale Flanke in den SC Strafraum, doch dieser 
Ball wird über das SC Gehäuse geballert. Dann kommt Tosovsky 
Jakub auf der rechten Seite an das Leder, und knallt die Kugel 
knapp am langen Eck, vom bewachten Gehäuse von Winkler Chris-
tian vorbei. Moser Alex zu Brandl Rene, doch dessen Schuss fällt 
dann doch zu schwach aus. Lukarsch Peter kann dann einem zum 
Einschuss bereiten Schönauer Spieler gerade noch den Ball von der 
Fußspitze entfernen. Eine schlechte SC Abwehr ermöglicht einem 
Spieler der Schönauer im SC Strafraum an den Ball zu gelangen, 
doch auch dieser Schuss stellte dann kein Problem für Winkler 
Christian dar. Nun ist Herr Fragner Manuel zweimal im Mittel-

punkt, ein weiter 
Ball in den Fünfer 
der Schönauer, der 
Keeper fängt den 
hohen Ball schön 
runter, lässt ihn 

kurz aus, neben ihm steht Huber Daniel, der so über dies Geschenk 
überrascht ist, dass er den Ball über den Fangzaun schießt. Kurz 
darauf, der Schlussmann der Heimischen außerhalb des eigenen 
Sechzehners, so an der Cornerlinie, will den Ball Richtung Tor der 
Blau Gelben Valentiner befördern, doch der Ball landet bei Lu-
karsch Peter der außerhalb des Sechzehners lauert, doch anstatt 
den Ball in des Gegners verwaistes Tor zu heben, ein Versuch eines 
Passes zu Farkas Peter, dieser wird aber von einem Verteidiger 
überlauert und so ging auch diese Chance spurlos vorbei. Und dann 
wartet die SC Verteidigung auf einen Foulpfiff der nicht kam, schö-
ne Flanke in den SC Strafraum, und plötzlich ist ein Spieler alleine 
vor Winkler Christian, doch dieser schießt den Ball über den heraus 
eilenden SC Keeper und noch weiter über das Tor. In der Halbzeit 
wurden dann 3 Sachpreise verlost, und hier hatte ein treuer SC Fan 



Glück, Gruber Franz konnte sich über einen Gutschein freuen. Die 

restlichen Preise blieben in Schönau.   

In der zweiten Hälfte wurden dann die blaugelben Valentiner dann 
doch etwas stärker, einmal sind sich Brandl Rene und Huber Daniel 
im gegnerischen Strafraum nicht einig wer den Ball nimmt, Endef-
fekt keiner. Ein Schuss von Schönau segelt über das SC Tor. 60. 
Minute, Freistoß SC St. Valentin links an der Outlinie, von der Cor-
nerlinie 8 Meter entfernt, Kartalija Goran bringt den Ball vor das 
Tor, eine kurze Abwehr des Schlussmannes von Schönau, auch ein 
Verteidiger erwischt den Ball nicht, und Moser Alexander ist wieder 
schneller als der Rest, und knallt den Ball aus 5 Metern zum 0-1 in 
die Maschen. Eine Flanke von Oblinger Marco findet auch keinen 
Abnehmer. Farkas Peter dribbelt an der Cornerlinie, ein Schuss ans 
Außennetz ist die Ausbeute, man hätte auch aufspielen können. 
Dann müssen Brandl Rene verletzungsbedingt, und Moser Alex, 
der sich die letzte Luft aus den Lungen rannte, gewechselt werden. 
Ein schöner Pass von Oblinger Marco auf Backfrieder Florian der 
alleine auf das Tor zieht, und doch noch eingeholt wurde, und er-
folgreich am Torschuss gehindert wurde. Und auch die letzten ver-
zweifelten Versuche der heimischen Blau-Gelben den Ausgleich zu 
erzielen, versandeten in den Beinen und Köpfen von Schafelner 
Florian und Brandl Markus die unter der Regie von Kartalija Go-
ran, wieder ein unüberwindliches Bollwerk darstellten. Dann ver-
suchten die Schönauer noch einen Cornertrick, doch Brandl Mar-
kus kannte diesen schon, praktizierten doch die SC Kicker diesen 
schon vor Jahren (unter Mayr Gerald). Dann ertönte der Schluss-
pfiff, und wieder lachte die Sonne über den blaugelben Fußballern 
aus St. Valentin, und man konnte das zehnte Spiel in Serie gewin-

nen. Einfach Spitze! 

Und Spitze ist auch die 2. Mannschaft, die mit einem 1-2 Erfolg 
punktegleich mit Leader Altenberg den Gegnern enteilt. Schönau 
ist oder war dritter in der Tabelle, diesmal durfte Klaner Philipp 

sich zweimal in die Torschützenliste eintragen.  



TORSCHÜTZEN  

Kampfmannschaft Reserve 
Moser Alexander  7  Weixelbam Mario  9  
Bräuer Daniel  5  Backfrieder Florian  6  
Fitzinger Daniel 2  Ströbitzer Lukas  6  
Huber Daniel 2  Fitzinger Daniel 5 
Schuh Jürgen 2  Ono Osamu  4  
Brandl Markus  1 Klaner Philipp  3  
Brandl Rene  1 Steiner Philipp  2  
Farkas Peter  1 Hirner Reinhard  1 
Kartalija Goran 1 Luger Stefan  1  
Oblinger Marco  1 Schimpl Christoph 1 
Schafelner Florian 1 Ströbitzer Florian  1  
Ströbitzer Florian 1   
Ströbitzer Lukas 1   
    
SC Juniors    
Klapf Martin 3   
Koblinger Philipp  3    
Bräuer Michael  1   
Ebner Patrick  1   
Ploberger Peter  1    
Praska Michael  1    
 

  



MATCHUHR  

Bereits heute kann man die neue Matchuhr auf der Anlage des SC St. Va-
lentin bewundern. Mit der fürwahr generösen Unterstützung von Pfarrer 
Heinrich Geiblinger konnte der lang gehegte Wunsch nach einem Zeit- 
und Tormesser verwirklicht werden! Wir danken allerherzlichst! Die offi-
zielle Einweihung gibt es dann beim ersten Heimspiel im Frühjahr gegen 
Weitersfelden/Kaltenberg! 

 
NETTE LEIT NIGHT 2010 

Wie jedes Jahr zu Faschingsbeginn findet auch heuer wieder der allseits 
beliebte Ball des SC St. Valentin statt. Heute Abend ab 21 Uhr untermalt 
die Band Topsound Holiday ihre Tanzaktivitäten auf dem Parkett mit 
exzellenter Musik! Nach dieser sportlichen Betätigung könnte es zum Re-
laxen in die Weinlounge gehen. Oder Sie besuchen die Schnapsbar, die 
Weinbar, die Snackbar, die Flashbar, die Seidlbar oder bestellen an der 
Hauptschank die gewünschte Verpflegung in flüssiger oder fester Form. 
Seien Sie dabei beim gemütlichsten und gleichzeitig fetzigsten, aber sicher 
lässigsten Ball des Jahres! 

 
HAPPY BIRTHDAY  

Backfrieder Florian 1.11.1986 Schruf Christoph 5.11.1968 Kirchmair Ma-
nuel 7.11. 1988 Wall Erika 7.11. Bräuer Gregor 9.11.1995 Wirlinger 
Hannes 10.11. 1970 Gschnaidtner Sebastian 12.11.1996 Schuh Jürgen 
12.11.1991 Eßmayr Gottfried 12.11.1979 Freinhofer Patrick 13.11.1995 
Lexmüller Raffael 15.11.1996 Klapf Martin 16.11.1993 Bräuer Daniel 
17.11.1988 Ungerböck Bastian 18.11.2000 Menner Christopher 
25.11.1999 Medlitsch Alexander 25.11.1995 Eisschiel Mario 25.11.1971 
Osanger Gerhard 25.11. 1967 Eckel Bernd 27.11.1967 Peham Hannes 
29.11.1979 Oberaigner Manuel 30.11.1996.    

Verschoben auf 26. November 2010, 21 Uhr 



DIE TIPPS AUF WWW .UNTERHAUS .AT  

Josef Taubinger, Trainer Windhaag/Perg:  

Union Ried/Riedmark – Union Windhaag/Perg   TIPP   2 

Ich glaube an einen knappen Sieg meiner Mannschaft, auch weil wir spielerisch 
sicher stärker sind als unser Gegner. Denn Ried konnte in den vergangenen acht 
Runden lediglich drei Punkte sammeln und kassierte zuletzt drei Niederlagen in 
Folge. 
 
ASKÖ Perg – Union Unterweißenbach   TIPP   X 

Unterweißenbach hat einen guten Sturm und ist immer gefährlich. Bei Perg gibt 
es momentan ein paar Verletzte, dafür wurde nur eines der bisherigen sechs Aus-
wärtsspiele verloren. Es wird wohl auf ein Unentschieden hinauslaufen.  
 
DSG Union Altenberg – Union Neumarkt/M.   TIPP   1 

Ich würde auf einen Heimsieg tippen, auch weil ich die Altenberger spielerisch 
einfach stärker als Neumarkt einschätze. Den Aufsteiger darf man jedoch nicht 
auf die leichte Schulter nehmen, präsentieren sich doch die Neumarkter in der 
oberen Tabellenhälfte und konnten im Herbst bereits drei Auswärtssiege feiern.  
 
Union Schweinbach – SPG Weitersfelden/Kaltenberg  TIPP   X 

Ich traue dem abgeschlagenen Tabellenschlusslicht aus Weitersfelden durchaus 
einen Punkt zu, auch weil ich denke, dass der Nachzügler durch den Trainer-
wechsel wieder etwas stärker geworden ist. Zudem konnte Schweinbach in den 
vergangenen drei Runden nur einen einzigen Punkt ergattern. 

SC St. Valentin – Union Bad Kreuzen   TIPP  1 

Für mich eine klare Angelegenheit: St. Valentin ist die kompakteste Mannschaft 
der Liga und wird sich auch in diesem Spiel durchsetzen. Die Kartalija-Elf wird 
das Dutzend an Siegen voll machen, zumal Bad Kreuzen im Herbst in der Frem-
de insgesamt nur vier Tore erzielen konnte. 

http://www.unterhaus.at/images/stories/fotos/10_11/altenberg_union/altenberg_union_9.jpg


ATSV Langenstein – Union Schönau   TIPP   X 

Das ist schwierig. Der Tabellenzweite aus Schönau ist vielleicht die etwas bessere 
Mannschaft, Langenstein hat aber den Heimvorteil. Obwohl die Schützenberger-
Elf in den letzten beiden Spielen neun Gegentore hinnehmen musste, tippe ich 
auf ein Unentschieden. 

Union Mitterkirchen – Union Pabneukirchen   TIPP   2 

Im Duell zweier Aufsteiger würde ich auf einen Auswärtssieg tippen, weil die Pab-
neukirchener einfach die ausgeglichenere Mannschaft haben und - mit sieben 
Punkten aus den letzten drei Runden - gut in Form sind. 

 

MÄDCHEN U12    

Trainer: Gerhard Bauer, Rainer Muhr, Magdalena Rumetshofer, Anita 
Haimberger 

10. Runde 

So, 31.10.  Garsten : SC ST. VALENTIN 12:0  

 

U8    

Trainer: Sigi Muhr, Michaela Osanger 

Noch keine Meisterschaft. Hallentraining ab 17.11.2010, 17 Uhr. 

  



RESERVE -  1.  KLASSE NORDOST  

Trainer: Christoph Schimpl 

Rg Mannschaft Sp S U N Tore +- Pte 

1 Altenberg 12 10 1 1 50:17 33 31 
2 SC ST. VALENTIN  12 10 1 1 39:9 30 31 
3 Schweinbach  12 8 0 4 31:12 19 24 
4 Schönau  12 7 2 3 38:18 20 23 
5 Neumarkt i. M.  12 7 2 3 22:18 4 23 
6 Langenstein  12 7 0 5 30:36 -6 21 
7 Windhaag/Perg 13 6 2 5 38:23 15 20 
8 Pabneukirchen  12 5 1 6 28:29 -1 16 
9 Mitterkirchen  12 5 1 6 31:36 -5 16 

10 Unterweißenbach 12 5 0 7 27:43 -16 15 
11 BAD KREUZEN 12 3 2 7 17:27 -10 11 
12 ASKÖ Perg  12 3 2 7 19:39 -20 11 
13 Ried/Rdmk. 13 2 0 11 16:37 -21 6 
14 SPG Weitersf./Kaltenb. 12 0 0 12 7:49 -42 0 

 

   Sa, 06.11.2010 SPG Weitersf./Kaltenb. : Altenberg 0:3 (0:0) 
Sa, 06.11.2010 Schönau : SC ST. VALENTIN  1:2 (0:1) 
Sa, 06.11.2010 Unterweißenbach : Langenstein 3:1 (2:0) 
Sa, 06.11.2010 Windhaag/Perg : ASKÖ Perg  1:3 (0:1) 
Sa, 06.11.2010 Pabneukirchen : Ried/Rdmk. 1:0 (1:0) 
So, 07.11.2010 BAD KREUZEN : Schweinbach 0:4 (0:1) 

Sa, 06.11.2010 12:00 Schönau : SC ST. VALENTIN  1:2 (0:1) 
 

SC ST. VALENTIN:   T Oblinger Dominique 02 Steiner Philipp 03 
Winninger Mario (K) 04 Fischer Stefan 05 Backfrieder Florian (80. 13 
Obermüller Marcus) 06 Schuh Mario (46. 12 Rafetseder Roman) 07 
Weichinger Kevin 08 Kitzinger Martin 10 Fitzinger Daniel (57. 09 
Weixelbam Mario) 11 Ströbitzer Lukas (74. 16 Ebenhofer Peter) 14 
Klaner Philipp.  
Tore SC: Klaner Philipp (32., 51.). 



SC  JUNIORS -  2.  KLASSE OST  

Trainer: Fritz Riedl 

Rg Mannschaft Sp S U N Tore +- Pte 

1 Schiedlberg  11 7 1 3 17:10 7 22 
2 Reichraming  11 6 3 2 30:11 19 21 
3 Vorwärts Steyr 1b  12 5 6 1 30:17 13 21 
4 Waldneukirchen  11 6 3 2 25:13 12 21 
5 Hofkirchen i. T.  11 6 2 3 18:12 6 20 
6 Stein  11 5 4 2 19:11 8 19 
7 Sierning 1b  11 5 2 4 27:18 9 17 
8 Weyer  11 5 2 4 23:24 -1 17 
9 St. Marien  12 4 2 6 21:26 -5 14 

10 Aschach/Steyr  11 4 2 5 13:24 -11 14 
11 SC ST. VALENTIN  12 2 1 9 10:35 -25 7 
12 Maria Neustift  11 1 3 7 11:23 -12 6 
13 Kleinreifling  11 1 1 9 11:30 -19 4 

 

 
 

 

12. Runde 
   

Sa, 06.11.2010 Sierning 1b : Kleinreifling 6:1 (2:0) 
Sa, 06.11.2010 St. Marien : Waldneukirchen 3:1 (0:1) 
So, 07.11.2010 Reichraming : Aschach/Steyr 4:1 (2:0) 
So, 07.11.2010 Weyer : SC ST. VALENTIN  3:2 (1:1) 
So, 07.11.2010 Maria Neustift : Stein 0:2 (0:1) 
So, 07.11.2010 Hofkirchen i. T. : Vorwärts Steyr 1b 0:2 (0:0) 

13. Runde 
   

Di, 26.10.2010 SC ST. VALENTIN : St. Marien  1:3 (1:1) 
Sa, 13.11.2010 Schiedlberg : Maria Neustift -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Aschach/Steyr : Hofkirchen i. T. -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Waldneukirchen : Reichraming -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Kleinreifling : Weyer -:- (-:-) 
So, 14.11.2010 Stein : Sierning 1b -:- (-:-) 



Spieldetails  Weyer : SC ST. VALENTIN  3:2 (1:1) 

 

RNr Spieler   

   

Tore 

T Haselberger Peter 
    

63 
 

02 Ploberger Peter 63 
    

41 

05 Priller Roland 75 
     

06 Ebner Patrick 
      

07 Bräuer Michael 
      

08 Haselberger Martin 
      

09 Koblinger Philipp 81 
     

11 Mugrauer Manuel 
      

12 Horner Lukas 
      

14 Wagner Stefan 
  

31 
   

17 Mühlberghuber Hannes 
      

ET Koschier Ronald 
 

63 
    

03 Praska Michael 
 

81 
   

90 

15 Ebner Gerhard 
 

75 
    

 
Spielbericht von Ronald Koschier  

 
Nach hartem Kampf blieb die 1B-Mannschaft auch auswärts in Weyer oh-
ne Punktegewinn – in einem Spiel, das so manchem noch länger in Erin-
nerung bleiben wird. Die Heimmannschaft beginnt äußerst energisch und 
aggressiv – vor allem im Mittelfeld – und so sehen Roland Priller & Co 
bald die ersten gefährlichen Angriffe auf sich zu rollen. Die erste Top-
chance für Weyer dann in der 12. Spielminute: Aber Peter Haselberger im 
Tor bleibt lange stehen und kann so die 1-gegen-1-Situation mit einer 
schönen Parade für sich entscheiden.  
Das 1:0 für die Heimischen dann in der 19. Minute: Das gesamte SC-
Mittelfeld kann den zentralen Vorstoß nicht stoppen und der Aufsetzer 
aus 20 Metern findet an Peter Haselbergers Fingerspitzen vorbei den Weg 
in die Maschen. In weiterer Folge bleiben die Ennstaler zwar weiter am 
Drücker, ohne aber aufgrund mangelhafter Abschlussgenauigkeit zählba-



res zustande zu bringen. Zehn Minuten vor der Pause die beste Möglich-
keit für den SVW, aber Hasi I kann im Herauslaufen das Schlimmste ver-
hindern. Dann die 41. Spielminute: Nach einem Handspiel im linken Mit-
telfeld trifft Lukas Horner der Genieblitz, sein zehntel- sekundenschnell 
und maßgenau abgespielter Freistoß kommt zu Peter Ploberger, dieser 
macht sich mit einer unsauberen Ballmitnahme zwar noch das Leben 
schwerer als notwendig schießt aber trotzdem trocken zum 1:1 Pau-
senstand ein.  
Nach dem Seitenwechsel verflacht vorerst die Partie, aber ab der 63. Mi-
nute ist dann so richtig was los – und zwar für jung und alt: Nach einer 
weiten Vorlage kommt es zum Zusammenstoß zwischen dem Weyrer 
Linksaußen und Peter Haselberger und es scheiden sich die Geister ob 
der Schlussmann oder der Stürmer zuerst am Ball war. Wäre ein klassi-
scher Fall für die Zeitlupe und den Sportstammtisch am Sonntagvormit-
tag. Der Schiri entscheidet sich für Freistoß für die Heimelf an der Straf-
raumgrenze und Torraub – und somit rote Karte – für den Gästegoalie.  
 
Das heißt für die Presseabteilung Block und Bleistift sowie Schiedsrichter-
assistenz beiseitelegen und rein in den Kasten. Der Vollständigkeit halber: 
Die Freistoßgranate streicht am langen Kreuzeck vorbei und es heißt wei-
ter 1:1 aber auch 11:10. In Überzahl erhöhen die Gastgeber noch einmal 
den Druck ohne aber vorerst gefährlich zu sein. Bis zur 73. Minute als die 
Blaugelben zwar einen Angriff bereits geklärt haben aber die Kugel nicht 
wirklich aus der Gefahrenzone bringen – so erhalten die Heimischen noch 
eine zweite Chance über den rechten Flügel, eine scharfe Hereingabe, der 
Weyrer Wechselstürmer trifft das Spielgerät volley und jagt es ins kurze 
Eck, der Schreiberling ist zwar noch mit den Fingerspitzen am Ball, kann 
aber den Einschlag nicht verhindern. Ab der 80. Spielminute ist nach 
gelbrot für die Heimelf dann das numerische Gleichgewicht wieder herge-
stellt und die Gäste schalten nochmals in den Vorwärtsgang. Leider zu 
unkontrolliert und ungenau, denn in der 86. Minute wird ein Pass aus der 
Defensive vom Mittelfeld des SV Weyer abgefangen, ein schöner Steilpass 
durch die in der Vorwärtsbewegung befindliche Abwehr, ein schöner und 
präziser Lupfer und es heißt 3:1. Doch die Gäste geben sich nicht ge-
schlagen: Der eingewechselte Michael Praska kann den Ball nach einer 
weiten Freistoßvorlage gut behaupten und aus der Drehung im Fallen den 
Ball im langen Eck unterbringen – nur noch 2:3 (90.). Mehr ist aber nicht 
mehr möglich und so muss der dezimierte Kader trotz einer ordentlichen 
kämpferischen Leistung ohne Punkte die Heimreise antreten. 



U16  -  REGIONSLIGA OST  

Trainer: Gernot Pammer, Markus Brandl, Oliver Pammer  

11. Runde 

Sa, 30.10.2010 Bad Hall : SC ST. VALENTIN  10:0 (3:0) 

 

Tabelle 

1 Dietach  11 10 1 0 61:12 49 31 

2 Blaue Elf Linz  11 8 0 3 61:28 33 24 

3 Pettenbach  11 8 0 3 43:24 19 24 

4 Bad Hall  11 7 2 2 44:15 29 23 

5 Asten  11 7 1 3 45:17 28 22 

6 Pichling  11 5 1 5 45:35 10 16 

7 Doppl-Hart  11 5 0 6 46:47 -1 15 

8 Neuhofen/Krems  11 4 1 6 22:39 -17 13 

9 SC ST. VALENTIN  11 3 0 8 12:87 -75 9 

10 Haidershofen  11 2 2 7 28:43 -15 8 

11 Amateure Steyr  11 1 2 8 26:49 -23 5 

12 ASK St. Valentin  11 1 0 10 20:57 -37 3 
 

 

Torschützen 

Gschnaidtner Sebastian  4  

Bräuer Gregor  3 

Freinhofer Patrick  2 

Schneller Johannes  1 

Schruf Christoph  1 

Ströbitzer Simon Peter  1 
 

  



U14  -  REGIONSLIGA OST      

Trainer: Zoran Nisic, Gerald Ellmer 

Tabelle 

1 Pettenbach  9 7 1 1 58:15 43 22 

2 FC Wels B  9  6 10  2 57:19  38 19  

3 Pichling  9 6 1 2 36:18 18 19 

4 Doppl-Hart  9 6 0 3 39:29 10 18 

5 Traun  9  5 1  3 44:31  13 16  

6 St. Florian  9 5 0 4 36:34 2 15 

7 Blaue Elf Linz  9 3 1 5 26:33 -7 10 

8 Enns  9 2 1 6 27:38 -11 7 

9 BW Linz  9 2 0 7 14:56 -42 6 

10 SC ST. VALENTIN  9 0 0 9 19:83 -64 0 

 

Torschützen 

Rohrer Florian  9  

Ströbitzer Simon Peter  5 

Netter Lukas  3  

Fallmann Thomas  1 

Ramadani Rilind  1 

 

  



U12  -  OBERLIGA STEYR       

Trainer: Bernd Eckel, Gerhard Osanger  

9. Runde 

Di, 02.11.2010 SC ST. VALENTIN : Garsten 1:6 (0:1) 

Tor SC: Kitzinger Alexander (59.). 

 

Tabelle 

1 Vorwärts Steyr 9 9 0 0 58:4 54 27 

2 Garsten 9 7 0 2 39:9 30 21 

3 Kronstorf 9 6 0 3 23:19 4 18 

4 SC ST. VALENTIN  9 5 0 4 34:22 12 15 

5 Dietach 9 5 0 4 22:21 1 15 

6 Stein 9 3 1 5 26:37 -11 10 

7 Sierning 9 3 1 5 13:24 -11 10 

8 ATSV Steyr  9 3 1 5 10:36 -26 10 

9 ASK St. Valentin  9 2 1 6 23:29 -6 7 

10 Aschach/Steyr 9 0 0 9 5:52 -47 0 

 
Torschützen 

Schlager Thomas  10  Auinger Stefan  1 

Holzer Timothy  9  Kitzinger Alexander  1 

Schafelner Mathias  5  Legat Maximilian  1 

Menner Christopher  3 Sari Yunus  1 

Schüpany Elias  3 
  

  



U11  –  OBERLIGA STEYR      

Trainer: Michael Ungerböck  

Tabelle 

1 Garsten  10 8 1 1 50:12 38 25 

2 Haidershofen  10 8 0 2 44:18 26 24 

3 SC ST. VALENTIN  10 7 1 2 33:19 14 22 

4 St. Ulrich  10 6 0 4 38:22 16 18 

5 Ernsthofen  10 5 1 4 32:26 6 16 

6 Losenstein  10 5 1 4 27:21 6 16 

7 Vorwärts Steyr  10 5 1 4 30:30 0 16 

8 Stein  10 2 2 6 24:37 -13 8 

9 Wolfern  10 2 2 6 11:28 -17 8 

10 Ternberg  10 2 0 8 14:40 -26 6 

11 Neuzeug  10 0 1 9 11:61 -50 1 

 

Torschützen 

Auinger Stefan  14  

Osanger Fabian  7  

Haider Julian  3 

Gabrieljan Eduard  2 

Schafelner Mathias-Karl  2  

Schlager Thomas  1 

Bräuer Adrian  1 

Kalanjos Manuel  1 

Ungerböck Bastian  1 

 
  



U10  –  UNTERLIGA STEYR      

 Trainer: Ronald Koschier  

Tabelle 

1 Großraming  9 8 0 1 74:26 48 24 

2 Haidershofen B  9 7 0 2 65:24 41 21 

3 Aschach/Steyr  9 6 1 2 49:22 27 19 

4 ASK St. Valentin  9 6 0 3 49:20 29 18 

5 SC ST. VALENTIN  9 5 0 4 41:38 3 15 

6 Dietach  9 4 1 4 20:23 -3 13 

7 Reichraming  9 3 2 4 30:44 -14 11 

8 Garsten B  9 3 0 6 31:45 -14 9 

9 Bewegung Steyr  9 1 0 8 17:95 -78 3 

10 Wolfern  9 0 0 9 16:55 -39 0 

 

Torschützen 

Holzer Danny  18  Schafelner Sebastian  4  

Kalanjos Patrick  6  Schachafellner Benedikt  3  

Bekdemir Enes  4  Acikgöz Yasin  1 

Ellmer Leonhard  4  Krempl Kevin  1 

 
  



U9  -  OBERLIGA STEYR    

Trainer: Peter Grafinger, Martin Gruber  

Tabelle 

1 Kronstorf  9 8 0 1 74:30 44 24 

2 Stein A  9 7 1 1 77:22 55 22 

3 St. Ulrich  9 6 3 0 69:29 40 21 

4 Vorwärts Steyr  9 5 1 3 66:31 35 16 

5 Neuzeug  9 5 1 3 53:26 27 16 

6 Garsten  9 5 0 4 53:27 26 15 

7 SC ST. VALENTIN  9 3 0 6 35:40 -5 9 

8 Stein B  9 2 0 7 37:53 -16 6 

9 ATSV Steyr  9 1 0 8 20:68 -48 3 

10 Amateure Steyr  9 0 0 9 1:159 -158 0 
 

Torschützen 

Gruber Florian  11  Schafelner Sebastian  3 

Bekdemir Erdem  7  Ullmann Lukas  3  

Absenger Marco  4  Wall David  2 

Geiblinger Simon  4 Ebmer Kilian  1 

 

 


